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Ausstellung „GartenVielfalt – ArtenVielfalt“ 
vom 1. April bis 10. Mai im Rathaus

Als Einstimmung auf den Tag der offenen Gärten in Schön-
eiche am 8. und 9. Mai zeigt eine Ausstellung im Rathaus 
die ganze Spannbreite heutiger Gartenkultur vom selten 
gewordenen Naturgarten bis zum wegrationalisierten 
Vorgarten mit Kiesaufschüttung. Mit eindrucksvollen Fo-
tos und prägnanten Kurztexten sollen Anregungen zur 
Bewahrung der Natur sowie zum Artenschutz im eigenen 
Garten vermittelt werden. Die Vielfalt in der Gartenkul-
tur steht dabei im Vordergrund und wird mit hilfreichen 
Tipps insbesondere zum Thema Garten und Pflanzen be-
kräftigt.
Die Ausstellung zeigt, wie wir die Natur in unsere Gärten 
einladen können, und dokumentiert dabei Vorbilder und 
Irrwege heutiger Gartenkultur aus Sicht des Naturschut-
zes.

10-Minuten-Takt der Straßenbahn

Seit dem Jahreswechsel ist das Fahrplanangebot der 
Schöneicher-Rüdersdorfer Straßenbahn verbessert. An 
Schultagen gibt es nachmittags zwischen 16.00 und 
18.30 Uhr einen 10-Minuten-Takt zwischen Friedrichs-
hagen und Schöneiche Jägerstraße. So kann mit jeder         
S-Bahn aus Berlin direkt der Umstieg in die Straßenbahn 
nach Hause erfolgen. Die Taktverdichtung wurde von ei-
ner großen Mehrheit der Gemeindevertretung beschlos-
sen und wird mit 100.000 Euro pro Jahr aus dem Haushalt 
der Gemeinde finanziert.
Zum Einsatz kommen die durch die Beschaffung der mo-
dernen Artic-Bahnen aus Finnland freigewordenen alten 
Duewag-Bahnen. Die sind zwar leider nicht barrierefrei, 
können aber ohne Wendeschleife in beide Richtungen 
fahren.
Angestrebt wird auch eine Taktverdichtung im morgend-
lichen Berufsverkehr. Dafür ist allerdings die Finanzierung 
noch nicht gesichert, die der Landkreis tragen soll.

Die Abholung der Restlaubsäcke 
erfolgt ab dem 

22.03.2021, 7 Uhr. 
Bitte die Säcke rechtzeitig an den 

Straßenrand stellen.
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Corona-Pandemie – was wird aus Musikfest, 
Heimatfest und Picknick?
Aufgrund der weiterhin sehr angespannten und schwieri-
gen Lage im Zusammenhang mit dem Corona-Virus, gibt 
es kaum Planungssicherheit für größere Veranstaltungen. 
So wird es bis zu den Sommerferien keine großen Feste 
in unserem Ort geben können. In der Hoffnung, dass der 
Sommer große Erleichterungen bringen kann, gibt es eine 
Vision, rund um das Picknick (27. August) etwas Musik in 
Anlehnung an das beliebte Musikfest erklingen zu lassen. 
Auch soll am letzten Augustwochenende das 111. Jubi-
läum der Schöneicher-Rüdersdorfer Straßenbahn gefei-
ert werden. Diese Ideen können nur verwirklicht werden, 
wenn die dann aktuelle Infektions- und Gesetzeslage es 
zulässt – wir wollen es hoffen!



Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,

die Pandemie beschäf-
tigt uns leider auch in 
diesem Jahr noch wei-
ter. Dabei haben sich 
die Infektionszahlen in 
den ersten zwei Mo-
naten sehr erfreulich 
entwickelt. Während 
die 7-Tage-Inzidenz im 
Landkreis Oder-Spree 
kurz vor Weihnachten auf einen erschreckenden Wert 
über 400 gestiegen war, lag sie Anfang Februar an eini-
gen Tagen schon unter 50. In Schöneiche wurden allein 
im Dezember 111 Infektionen festgestellt, im Januar wa-
ren es (nur) noch 55. 
Für Ende Februar und Anfang März wurden die ersten 
Lockerungen für Grundschulen und Friseure zugelassen. 
Insgesamt müssen wir aber weiter sehr aufmerksam und 
vorsichtig sein, damit die Zahl der Infizierten nicht wieder 
deutlich steigt.
Ich möchte Ihnen an dieser Stelle für Ihre Mitwirkung 
bei der Umsetzung der Schutzmaßnahmen, Ihre Disziplin 
und Geduld sowie Ihr Verständnis danken. Mir ist klar, 
dass das für Viele harte Einschränkungen und Belastun-
gen mit sich bringt.
Unterdessen haben zum Jahresanfang die Impfungen be-
gonnen, mit allen Anlaufschwierigkeiten, die Sie den Ver-
öffentlichungen entnommen haben. In den Schöneicher 
Pflegeheimen sind erfreulicherweise beide Impfdurch-
gänge erfolgt. Schwieriger ist es für die anderen Impfbe-
rechtigten über 80 Jahre. Für sie gab und gibt es bisher 
nur das Impfzentrum in Schönefeld, das für manche nur 
schwer oder gar nicht erreichbar ist. 
Die Gemeindevertretung hat daher beschlossen, dass 
die Gemeinde Schöneicherinnen und Schöneicher unter-
stützt, die den Transport zum Impfzentrum nicht selbst 
organsieren können. Wenn Sie also einen Impftermin ha-
ben und nicht mit Verwandten, Freunden oder Nachbarn 
zum Impfzentrum fahren können, melden Sie sich bitte 
im Rathaus bei Frau Flikschuh, Tel.: 030/643 304-230.
Der Landrat hat außerdem ein Konzept für bis zu fünf 
dezentrale Impfstellen im Landkreis erarbeitet, unter 
anderem in Erkner. Dieses Konzept muss vom Gesund-
heitsministerium genehmigt werden, und vor allem muss 
natürlich erst genügend Impfstoff zur Verfügung stehen.
In einer dritten Impfphase sollen dann Impfungen für alle 
möglich sein. Hier bietet die Gemeindeverwaltung den 
Schöneicher Hausärzten an, in Kooperation eine lokale 
Impfstelle einzurichten, um die Arztpraxen zu entlasten. 
Die Abstimmungen dafür werden in den kommenden 
Wochen zu treffen sein, so dass bis Ende September Jede 
und Jeder ein Impfangebot bekommen kann.
So hoffe ich, dass uns der bevorstehende Frühling nicht 
nur frisches Grün und leuchtend bunte Blumen bringt, 
sondern auch Entspannung in der Pandemie durch bal-
dige ortsnahe Impfmöglichkeiten und weiter sinkende 
Infektionszahlen.

Ihr Bürgermeister
Ralf Steinbrück

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für
die Bundestagswahl gesucht

Für die Bundestagswahl am 26. September 2021 sucht 
die Gemeinde Schöneiche bei Berlin wieder ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer, die zum ordnungsgemäßen 
Ablauf der Wahlen beitragen.  
Die Gemeinde benötigt insgesamt mindestens 91 Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer, die am Wahlsonntag von 
7.30 Uhr bis zum Auszählen der Stimmen in einem der 
neun Wahllokale sowie den Briefwahlbezirken tätig sind. 
Es ist erforderlich, dass in jedem Wahlbezirk mindestens 
sieben Wahlhelfer eingesetzt werden. Dieser Personen-
kreis bildet dann je einen Wahlvorstand. Der einzelne 
Wahlvorstand setzt sich aus einem Vorsitzenden, einem 
Stellvertreter, einem Schriftführer und einem stellvertre-
tenden Schriftführer sowie drei weiteren Wahlhelfern zu-
sammen. Mitglieder im Wahlvorstand können nur wahl-
berechtigte Personen aus unserer Gemeinde sein.
Für die ganztägige Mitarbeit in einem Wahlvorstand wird 
ein Erfrischungsgeld von 50 Euro gezahlt. Getränke und 
ein kleiner Imbiss für die Verpflegung am Tag werden zur 
Verfügung gestellt. 
Bitte melden Sie sich im Hauptamt der Gemeindever-
waltung bei Frau Döring (Tel.: 030/643 304-123 oder per        
E-Mail: doering@schoeneiche.de) an. 

Schöneicher 
Frühjahrsputz 
Samstag, 27. März
10 bis 12 Uhr
- Weg nach Münchehofe, am Ortsausgang rechts
- Kalkberger Straße, hinter Tankstelle links
- Neuenhagener Chaussee
- Wäldchen Am Rosengarten
- Hamburger Straße & Kieferndamm am Wald
- um ALDI herum

Aktuelle Infos: www.schoeneiche.de/fruehjahrsputz

Baubeginn im März – hier geht‘s los

Mit dem bevorstehenden Frühling beginnt auch wieder 
die Bausaison. Konkret sollen noch im März zwei langer-
sehnte Bauprojekte starten.
Zum Einen handelt es sich um die Verbindungswege im 
Ortszentrum. Zwischen Stegeweg und Dorfaue sowie 
zwischen Kirchstraße und Schöneicher Straße sollen für 
Fußgänger und Radfahrer gut nutzbare Wege hergestellt 
werden. Außerdem werden eine Beleuchtung errichtet, 
die Grünanlagen gestaltet und Bäume gepflanzt.
Zum Anderen soll der kommunale Wohnungsbau in der  
Warschauer Straße beginnen. Im ersten Bauabschnitt 
werden auf dem Grundstück hinter dem Aldi-Parkplatz 
zwei Gebäude mit je acht Sozialwohnungen entstehen, 
gefördert durch das Land Brandenburg. In einem späte-
ren, zweiten Bauabschnitt sollen noch einmal 16 Woh-
nungen in zwei Gebäuden entstehen.



SchöneicheBus fährt wieder ab 1. März

Ab 1. März 2021 gibt es wieder ein Fahrdienstangebot 
„SchöneicheBus“ für ältere und mobilitätseingeschränkte 
Bürgerinnen und Bürger in unserer Gemeinde.
Der Seniorenbeirat und die Gemeindeverwaltung haben 
eine praktikable Lösung gesucht, um wieder ein Fahr-
dienstangebot – insbesondere für unsere Seniorinnen 
und Senioren – zu ermöglichen. Zusammen mit dem bis-
herigen Anbieter – der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. – wur-
de ein Konzept erarbeitet und die Gemeindevertretung 
hat die erforderlichen finanziellen Mittel im Haushalt be-
reitgestellt. Der Bus fährt nun nicht mehr „nach Wunsch“, 
sondern „nach Plan“. An drei Tagen in der Woche werden 
zu festen Zeiten verschiedene Ziele in Schöneiche sowie 
in zwei Nachbarorten angesteuert.
An erster Stelle stehen erfahrungsgemäß Fahrten zu Arzt-
praxen und zur Physiotherapie, dicht gefolgt von Ein-
kaufsfahrten. Dazu passend sind die Touren des neuen 
Angebotes angelegt. Fahrtziele sind zum Beispiel das 
Ortszentrum mit seinen Einzelhandelsgeschäften, Rat-
haus und Bibliothek, ebenso Grätzwalde mit den diver-
sen Geschäften oder auch der Friedhof Friedensaue. An 
einem Tag sind Fahrten nach Rüdersdorf und Woltersdorf 
zu Ärzten und Gesundheitseinrichtungen eingeplant. Die 
Nutzer werden wie gewohnt durch die Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V. an ihrem Wohnhaus abgeholt und dorthin wie-
der zurückgebracht. 
Bitte lassen Sie sich Termine bei Ärzten und Physiothera-
piepraxen möglichst entsprechend geben.
Innerhalb von Schöneiche ist für die Fahrgäste eine Be-
teiligung von 5 Euro vorgesehen, nach Woltersdorf und 
Rüdersdorf 10 Euro. 
„Fahrscheine“ gibt es bei Fahrtantritt im SchöneicheBus. 
Eine vorherige Anmeldung ist natürlich erforderlich und 
zwar hier: Tel.: 030/311 66 21-77 Fax: 030/311 66 21-79,      

E-Mail: daniela.krueger@johanniter.de – bis spätestens 
15.00 Uhr am Vortag.
Die Hygiene- und Abstandsregeln aufgrund der Corona-
Pandemie werden natürlich beachtet.

Tourenplan SchöneicheBus:

Montag

08.30 Uhr    Abfahrt für Fahrtziel Ortszentrum 
09.15 Uhr     Abfahrt für Fahrtziel Grätzwalde 
10.45-11.30 Uhr    Rückfahrt vom Ortszentrum 
     nach Hause 
11.30-12.15 Uhr    Rückfahrt von Grätzwalde nach Hause 
13.00 Uhr    Abfahrt zu Schöneicher Ärzten und   
     Physiotherapien 
14.00 Uhr    Abfahrt zum Friedhof Friedensaue 
15.00-16.00 Uhr    Rückfahrt von Ärzten/Physiotherapien,  
     vom Friedhof nach Hause 

Dienstag 

08.30 Uhr     Abfahrt zu Ärzten nach Rüdersdorf  
     und Woltersdorf 
09.45 Uhr    Abfahrt zum Waldfriedhof und Rück- 
     fahrt nach Hause 
11.15-12.30 Uhr    Rückfahrt von den Ärzten in Rüders- 
     dorf und Woltersdorf

Donnerstag
 
09.00 Uhr    Abfahrt zu Schöneicher Ärzten/Phy- 
     siotherapien 
10.00 Uhr    Abfahrt zum Rathaus/Marktplätzchen  
     (Markttag) 
11.00-12.00 Uhr    Rückfahrt von den Schöneicher Ärzten  
     und vom Rathaus/Marktplätzchen  
     nach Hause 
13.00 Uhr    Abfahrt mit Ziel Rathaus/Bibliothek  
13.45 Uhr    Abfahrt für Fahrtziel Grätzwalde 
15.15-16.00 Uhr    Rückfahrt von Rathaus/Bibliothek  
     nach Hause 
16.00-16.45 Uhr    Rückfahrt von Grätzwalde nach Hause 

Die Fahrtzeiten können um +/- 15 Minuten variieren.

Mit Fragen können Sie sich auch gern an die Mitarbeite-
rinnen im Rathaus, Frau Flikschuh (Tel.: 030/643 304-230) 
und Frau Menz (Tel.: 030/643 304-139) wenden.

Online-Angebote im ElKiZ

Das Eltern-Kind-Zentrum Schön-
eiche hat auch während des Lock-
downs ein kleines Online-Kursan-
gebot zusammengestellt. 
So können Eltern mit ihren Kin-
dern zum Beispiel an einem Yoga- 
und Nähkurs teilnehmen. Für wei-

Noch mehr Infos?
Die Gemeindeverwaltung verschickt regelmäßig einen 
E-Mail-Newsletter. Anmeldung direkt auf der Startseite 
unter www.schoeneiche.de.
Wenn Sie regelmäßig das Amtsblatt per E-Mail erhalten 
möchten, wenden Sie sich im Rathaus an Frau Sommer, 
Tel.: 643 304-222, E-Mail: sommer@schoeneiche.de tere Details kontaktieren Sie bitte die Mitarbeiterinnen 

des ElKiZ per E-Mail (elkiz@schoeneiche.de). 

Foto: © Johanniter, Michael Bellaire



Richtig parken spart Geld und Ärger

Regelmäßig stellt das Ordnungsamt der Gemeinde lei-
der das ordnungswidrige Abstellen von Kraftfahrzeugen 
auf Zufahrten und Gehwegen fest. Auch das Parken auf 
Grünstreifen wird häufiger beobachtet.
Grundsätzlich gilt: Zu halten und zu parken ist am rechten 
Fahrbahnrand oder auf dem befestigten Seitenstreifen. 
Ist das Halten oder Parken auf der Fahrbahn bzw. dem 
Seitenstreifen nicht gestattet, darf trotzdem nicht auf 
dem Grünstreifen oder Gehweg geparkt werden. Dies ist 
nur zulässig, wenn es durch Beschilderung ausdrücklich 
erlaubt ist. 
Unzulässig ist ebenfalls das Parken vor Grundstücks-              
ein- und -ausfahrten. Auf Grundstückszufahrten darf nur 
geparkt werden, wenn das Fahrzeug weder auf den Geh-
weg noch auf die Fahrbahn ragt.  
Es gilt also zu beachten, dass ein entsprechendes Fehl-
verhalten im Straßenverkehr nicht nur mit einem Ver-
warngeld von bis zu 35 Euro bemessen wird, vielmehr 
werden Fußgänger gefährdet und behindert.
Zusammenfassung:
Das Halten und Parken ist zulässig auf der Fahrbahn in 
Fahrtrichtung am rechten Fahrbahnrand. Nicht aber auf 
dem Grünstreifen (auch nicht mit zwei Rädern), auf dem 
Geh-/Radweg (auch nicht mit zwei Rädern), vor Grund-
stücksein- und -ausfahrten.

Ausstellung „Was heißt schon alt?“vom
30. April bis 19. Mai im Rathaus

Altersbilder beeinflussen unsere Sichtweise auf den eige-
nen Alterungsprozess und auch das Miteinander der Ge-
nerationen in unserer Gesellschaft. Viele alte Menschen, 
das bedeutet viele Lebensentwürfe mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen in der Gestaltung des Alltags.  In Schönei-
che leben derzeit knapp 3.500 Seniorinnen und Senioren 
– 65 Jahre und älter. 
Ab wann aber ist man eigentlich alt – ab 70, ab 65 oder 
erst ab 80? Entsprechen die allgemeinen Vorstellungen 
vom Leben im Alter den vielfältigen Lebensstilen der älte-
ren Menschen von heute? Wie alt ist alt? Bis wann ist man 
noch jung? Wie sieht das Leben im Alter tatsächlich aus? 
Realistische Altersbilder sind eine zentrale Grundlage für 
den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft und den offe-
nen Dialog der Generationen. 
Vor diesem Hintergrund hat das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend innerhalb seines 
Programms „Altersbilder“ einen Foto- und Video-Wett-
bewerb „Was heißt schon alt?“ initiiert. Jung und Alt prä-
sentierten daraufhin ihre persönlichen Vorstellungen von 
„Alter“. Das Ergebnis war kein einheitliches Bild, sondern 
eine große Vielfalt von unterschiedlichen Aspekten vom 
Alter(n). Eine Auswahl davon zeigt die Ausstellung „Was 
heißt schon alt?“, die seit einigen Jahren durch Deutsch-
land wandert und nun auch in Schöneiche Station macht. 
Die Bilder sind Kategorien zugeordnet und mit Zitaten 
aus dem sechsten Altenbericht. Die Ausstellung bie-
tet einen eindrücklichen Blick auf das Thema Alter(n) in 
Deutschland.

Impressum:
Herausgeberin: Gemeinde Schöneiche bei Berlin, Dorfaue 1, 
15566 Schöneiche bei Berlin, V.i.S.d.P.: Ralf Steinbrück,
Redaktionsschluss für diese Ausgabe: 17.02.2021, 
Fotos (soweit nicht anders angegeben): Gemeinde Schönei-
che bei Berlin, Karikatur: Holger Hemker
Druck: Eva-Rosina Schulz Druck und Medien e. K., Berlin

Vorschläge für auszuzeichnende
Ehrenamtler gesucht

In unserer Gemeinde gibt es sehr viele Menschen, die 
sich – oft im Verborgenen – in allen Bereichen unseres 
Gemeinwesens ehrenamtlich engagieren, z.B. in Sport-
vereinen, in der Kinder- und Jugendarbeit, für Kultur, 
Musik, Kunst, Denkmalschutz, Heimatpflege, Natur- und 
Umweltschutz, Tourismus, Wirtschaftsförderung, Ge-
sundheit oder Tierschutz usw.
Auch 2021 sollen wieder Schöneicherinnen und Schön-
eicher öffentlich für ihr herausragendes ehrenamtliches 
Engagement gewürdigt werden. Alle Schöneicherinnen 
und Schöneicher können Vorschläge machen: Wer soll 
ausgezeichnet werden?
Schriftliche Vorschläge mit einer kurzen Begründung 
zum Grund der Auszeichnung und unter Angabe von 
Namen, Vornamen, Geburtsdatum und Anschrift sollen 
spätestens bis 30.04.2021 in der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Eberlein, Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin,                       
E-Mail: eberlein@schoeneiche.de vorliegen. 

So bitte nicht. Der Gehweg muss vollständig freibleiben.
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Reinigung am
 

04.03. / 03.06. / 09.09. / 04.11.2021

- Babickstraße
- Berliner Straße
- Brandenburgische Straße (M

ischver-
kehrsfläche vor H

s.-N
r. 121-145)

- D
appstraße

- Fontanestraße
- Friedensaue
- Goethestraße (zw

ischen Brandenbur-
gische Straße und H

euw
eg)

- Grätzsteig (Bereich m
it Zufahrt von 

der Berliner Straße)
- Grätzsteig (Bereich m

it Zufahrt von 
der H

uhnstraße)
- H

annestraße (zw
ischen Berliner Straße 

und W
alter-D

ehm
el-Straße)

- H
euw

eg (zw
ischen W

endeham
m

er 
Schöneicher Straße und Goethestraße)

- H
ohes Feld

- H
uhnstraße (zw

ischen H
annestraße 

und Puhlm
annsteig)

- Kantstraße
- Kirchstraße
- M

om
m

senstraße (Bereich vor H
s.-N

r. 
64-110)

- Petershagener Straße
- Puhlm

annsteig
- Rehfelder Straße
- Roloffstraße
- Schillerstraße Kreuzungsbereich Ste-

gew
eg

- Schöneicher Straße (Stichw
eg zu 

   H
s.-N

r. 18)
- Stegew

eg
- Tasdorfer Straße (zw

ischen H
s.-N

r. 40 
und 48)

- W
alter-D

ehm
el-Straße

- Unterlaufstraße
- W

eisheim
erstraße (einschl. Stichw

eg 
zur H

öltzstraße)

Reinigung am
 

09.03. / 08.06. / 14.09. / 09.11.2021

- Am
 M

ärchenw
ald (zw

ischen Am
 W

ei-
densee und H

s.-N
r. 1a)

- Am
 W

eidensee (zw
ischen N

euenhage-
ner Chaussee und O

rtsausgang)
- Am

 Pelsland
- Birkenw

eg (Kreuzungsbereich W
erner-

Seelenbinder-Straße)
- Bism

arckstraße
- Brandenburgische Straße (zw

ischen 
Seestraße und Karl-Liebknecht-Straße)

- Bunzelw
eg (zw

ischen Rahnsdorfer 
Straße und Birkenw

eg)
- Clara-Zetkin-Straße
- D

orfaue (ohne Pflasterbereich am
 

D
orfanger)

- D
orfstraße (zw

ischen Kreisverkehr und 
Schlosskirche)

- Ebereschenstraße
- Eichenstraße
- Fließstraße (von Raisdorfer Straße bis 

Ende Sackgasse)
- Friedrich-Ebert-Straße (zw

ischen 
Friedrichshagener Straße und Einfahrt 
EKZ)

- H
einrich-M

ann-Straße (zw
ischen 

Friedrichshagener Straße und 
   Fritz-Reuter-Straße)
- Kastanienstraße
- Käthe-Kollw

itz-Straße
- Kurze Straße
- Lindenstraße
- Ludw

ig-Jahn-Straße
- N

iederbarnim
er Ring

- Parkstraße
- Poststraße 
- Rathenaustraße
- Seestraße
- Tasdorfer Straße (Kreuzungsbereich 

Vogelsdorfer Straße)

- Vogelsdorfer Straße
- W

erner-Seelenbinder-Straße

Reinigung am
 

10.03. / 09.06. / 15.09. / 10.11.2021

- Adlerstraße (zw
ischen Jägerstraße und 

H
s.-N

r. 35)
- Am

 Rosengarten
- Am

selhain
- Anem

onenw
eg

- Arndtstraße
- Bergstraße (zw

ischen Leipziger Straße 
und W

aldkante)
- Blum

enring (w
estliche Seite)

- Butterblum
enw

eg
- D

istelw
eg

- Efeuw
eg

- Ehrenpreisw
eg (Bereich W

ohngebiet 
H

ohenberge)
- Falkenhorst
- Fingerhutw

eg
- Friesenstraße
- Glockenblum

enw
eg 

- Grüner W
eg

- H
eckenrosenw

eg
- H

einestraße
- H

öhenw
eg

- Jägerstraße (M
ischverkehrsfläche vor 

H
s.-N

r. 1-37)
- Jägerstraße (zw

ischen Grüner W
eg 

und H
irschgang)

- Körner Straße
- Leipziger Straße (zw

ischen H
s.-N

r. 17 
und 39)

- N
eue W

atenstädter Straße
- Paul-Singer-Straße
- Stargasse
- Steinstraße

Reinigung am
 

03.03. / 02.06. / 08.09. / 03.11.2021

- Beeskow
er Straße

- Blum
enring (östliche Seite)

- Forststraße (zw
ischen Rüdersdorfer  

Straße und H
am

burger Straße)
- Fürstenw

alder W
eg

- Geschw
ister-Scholl-Straße (zw

ischen 
Platz des 8. M

ai 1945 und Rüdersdor-
fer Straße)

- Irisw
eg

- Krokusw
eg

- M
ünchener Straße (zw

ischen Potsda-
m

er Straße und W
atenstädter Straße)

- M
ünchener Straße (zw

ischen Prager 
Straße und W

ittstockstraße)
- Potsdam

er Straße (zw
ischen Forststra-

ße und Stockholm
er Straße)

- Potsdam
er Straße (zw

ischen Prager 
Straße und W

ittstockstraße)
- Prager Straße
- Rüdersdorfer Straße
- Storkow

er W
eg

- Stockholm
er Straße

- Ulm
er Straße (zw

ischen Rüdersdorfer 
Straße und W

arschauer Straße)
- Veilchenw

eg
- W

atenstädter Straße
- W

arschauer Straße
- W

ittstockstraße (zw
ischen Kiefern-

dam
m

 und W
atenstädter Straße)

- W
oltersdorfer Straße (zw

ischen 
Rüdersdorfer Straße und Beeskow

er 
Straße)

- W
ollgrasw

eg

Fortsetzung Tourenplan Straßenreinigung 2021      ---         Bitte beachten Sie die H
inw

eise auf der Rückseite


